
 
ANDACHT zum SOMMERBEGINN 
 
Begrüßung 
Wir feiern diese Andacht im Namen Gottes des Vaters und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes.  
(Alle): Amen. 
 
Geh aus mein Herz und suche Freud (503, 1-3. 8) 
 
Psalm 98 
Singet dem Herrn ein neues Lied, 
denn er tut Wunder. 
Er schafft Heil mit seiner Rechten 
und mit seinem heiligen Arm. 
Der Herr lässt sein Heil kundwerden; 
vor den Völkern macht er seine Gerechtigkeit offenbar. 
Er gedenkt an seine Gnade und Treue für das Haus Israel, 
aller Welt Enden sehen das Heil unsres Gottes. 
Jauchzet dem Herrn, alle Welt, 
singet, rühmet und lobet! 
Lobet den Herrn mit Harfen, 
mit Harfen und mit Saitenspiel! 
Mit Trompeten und Posaunen 
jauchzet vor dem Herrn, dem König! 
Das Meer brause und was darinnen ist, 
der Erdkreis und die darauf wohnen. 
Die Ströme sollen frohlocken, 
und alle Berge seien fröhlich vor dem Herrn; 
denn er kommt, das Erdreich zu richten. 
Er wird den Erdkreis richten mit Gerechtigkeit 
und die Völker, wie es recht ist. 
 
Gebet 
nach EG 841 
3. Herr, Gott Vater, ich preise dich. Du hast die Welt erschaffen, du bist der Herr meines 
Lebens, du bist der Herr der Zeit. Ich danke dir für die Ruhe der Nacht und das Licht 
des neuen Tages. Leib und Seele sind dein. Von dir ist alles, was geschieht. 
Herr, Jesus Christus, du bist das Licht der Welt, das mich erleuchtet. Du bist die 
Wahrheit, die mich leitet, du bist das Leben, nach dem ich verlange. Bewahre mich in 
deiner Liebe. Gib mir Geduld und Gelassenheit. 
Herr, Heiliger Geist, wecke meine Sinne und Gedanken, gib mir Phantasie und Klarheit, 
ein waches Gewissen, das rechte helfende Wort und das sorgsame Tun, dass ich 
etwas Nützliches schaffe und dieser Tag nicht verloren ist. 
Herr, Dreieiniger Gott, was du mir schickst, will ich annehmen, Erfolg und Misserfolg, 
Freude und Mühsal. Ich bitte dich für alle, die diesen Tag mit Sorge beginnen, mit Angst 
oder Schmerzen. Begleite uns, schütze uns. Bewahre uns. Ich danke dir für diesen 
neuen Tag. Amen. 
 
 
Textlesung: Jakobus 5, 13 



Leidet jemand unter euch, der bete; ist jemand guten Mutes, der singe Psalmen. 
  
Biblischer Bezug 
In der Bibel spielt Musik eine große Rolle. In den Psalmen wird zum Singen Mut 
gemacht. Loblieder mehrerer Menschen sind uns überliefert. Und es wird die heilsame 
Wirkung der Musik beschrieben: 1. Samuel 16, 14-23. Oder aber die Mut machende 
Wirkung – sogar im Gefängnis: Apostelgeschichte 16, 23-40 
 
Wunschliedersingen aus dem Gesangbuch 
 
Als letztes Lied: Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren 317 ö 
 
Gemeinsam gesprochenes Vater unser 
 
Segen 
 
EG 321, 1+2:  Großer Gott, wir loben dich 
 


